1.
Ich liebe meine Arbeit, denn ... 

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)
A. Ich begebe mich gerne an neue Herausforderungen, um zu vielfältigen Lösungen beizutragen.

B. In erster Linie suche ich nach schnell umsetzbaren praktischen Lösungen.
C.
Ich bringe gerne mein Fachwissen bei einer herausfordernden Aufgabe ein.

D.
Ich mag es, Men​schen zu gemeinsamen Arbeit zusammenbringen.

E.
Ich setze meine Vorstellungen in der Regel durch.

F.
Ich suche die Nähe von Leuten, die Interessantes zu bieten haben.

G.
Ich mag es, Leute von notwendigen Maßnahmen zu überzeugen.

H.
Ich liebe es, wenn ich mich einer Aufgabe voll widmen kann.

I.
Ich mag Gelegenheiten, die meine Vorstellungskraft herausfordern.

2.
Charakteristisch für meine Art in einer Gruppe zu arbeiten ist...

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A.
Ich finde es wichtig, meine Mitschülerinnen und Mitschüler besser kennen zu lernen, um mit Ihnen besser auszukommen.

B. 
Ich scheue mich nicht, meine Meinung auch gegen die Mehrheit zu verteidigen.
C. 
Gewöhnlich finde ich die treffenden Gegenargumente, wenn unpassende Vorschläge kommen.
D. 
Ich denke, dass ich gute Pläne schmieden kann, die dann auch umgesetzt werden.

E.
Mir fallen oft überraschende Alternativen ein.
F. 
Ich hasse Schlampigkeit oder Ungenauigkeit innerhalb des Teams. 
G. 
Ich verlasse mich nicht nur auf meine aktuelle Arbeitsgruppe, sondern suche auch weitere Kontakte.

H. 
Aufgaben erfülle ich mit Liebe zum Detail.

I.
Ich treffe nach Austausch aller Meinungen sehr zielsicher die richtigen Entscheidungen..

3.
Wenn ich mit anderen in einem Projekt arbeite ...

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A. 
Ich erkenne sehr schnell, wem gewisse Aufgaben zuzutrauen sind und kann überzeugen.
B.   Ich achte auf Genauigkeit und Vollständigkeit.

C.
Ich dränge auf konkrete zielorientierte Arbeit und mag keine sinnlosen Diskussionen.

D. 
Man kann sicher sein, dass ich neue und grundlegende Ideen einbringe.
E.
Ich bin immer bereit, eine gute Idee beizutragen, wenn es alle weiterbringt.

F.
Ich suche immer nach neuen Ideen und Entwicklungen.

G. 
Ich bin überzeugt, andere mit meinem Können der Lösung ein gutes Stück näher zu bringen.

H. Ich bin überzeugt, dass ich mit meiner Beurteilungsfähigkeit schnelle Entscheidungen herbeiführen kann.

I. Man kann sich darauf verlassen, dass ich alle wichtigen Fragen bedenke. 

4. Was ich zu einem Team beitragen kann...

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A.
Ich suche gerne nach Alternativen.
B.
Mit meinem umfangreichen Wissen bringe ich Lösungen voran.

C. 
Ich verstehe mich in der Regel mit jedem.

D. 
Ich habe immer tausende con Ideen, die ich gerne einbringe.

 E.
Es liegt mir,  Leute herauszufordern und zu unterstützen,  wenn ich glaube, dass sie mit ihren Kenntnissen und Fähigkeiten einen wichtigen Beitrag zur Teamarbeit leisten können.
F.
Mein effizientes Arbeiten erlaubt mir, Aufgaben schnell und sauber ab​zuschließen.

G. 
Ich ertrage es, für eine Weile unpopulär zu sein, wenn meine Entscheidungen zu Ergebnissen führen, die wertvoll sind.

H. 
Normalerweise beschäftige ich mich mit dem, was möglich und realistisch ist.

I.
Ich kann Gründe für alternative Vorgehensweisen akzeptieren, ohne mein eigentliches Ziel aus den Augen zu verlieren
5.
Bei der Arbeit in einem Team könnten meine Schwächen sein ... 

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A. 
Ich fühle mich nur wohl, wenn Diskussionen gut strukturiert, also unter Kontrolle sind und gut geleitet werden.

B. 
Hin und wieder lasse ich mich zu schnell von sich gut anhörenden Ideen überzeugen, ohne kritisch nachzufragen.
C. 
Von eigenen neuen Ideen bin ich kaum abzubringen und trage sich gern lang und breit vor. 
D. 
Normalerweise bin ich zurückhaltend und stimme Anderen zu schnell zu.

E.
Wenn ich möchte, dass es weitergeht, werde ich gelegentlich als drängelnd und autoritär wahrgenommen.

F.
Ich finde es schwierig, sofort das Kommando zu übernehmen, ohne die Stimmung in der Gruppe auszuloten.

G. 
Ich habe die Tendenz mit meinen Ideen „abzuheben".

H. 
Meine Mitschülerinnen und Mitschüler meinen, dass ich zu zögerlich bin, um mögliche Fehlschläge zu vermeiden.

I.
Ich fühle mich wohl, wenn ich mich detailliert mit einer eigenen Aufgabe auseinandersetzen kann.

6.
Wenn mir plötzlich eine schwierige Aufgabe übertragen wird, die unter Zeitdruck und mit neuen, mir unbekannten Leuten zu bewältigen ist... 

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A. 
Ich bevorzuge es, mich zurückzuhalten, um erst einmal die Lage zu sondieren, bevor ich mit Vorschlägen komme.

B. 
Ich suche sofort nach Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit den Leu​ten, die mir am meisten zusagen.

C. 
Ich suche sofort nach einer Möglichkeit die Aufgabe anzupacken, indem ich festlege, welche Leute am besten welchen Beitrag leisten sollen.

D. 
Mein Gefühl sagt mir, was mehr oder weniger dringend ist und wie die Zeitplanung auszusehen hat.

E. 
Ich bleibe ruhig und sammle meine Fähigkeiten, um objektiv nachzu​denken.

F.
Ich arbeite immer auf das Ziel zu - wenn auch manchmal nur in kleinen Schritten.

G. 
Ich werde die Führung übernehmen, wenn ich feststelle, dass die Gruppe keinen Fortschritt macht.

H. 
Ich rege unverzüglich Diskussionen an, um neue Sichtweisen zu provozieren und den Lösungsprozess zu starten.

I.
Ich gliedere mich sofort in die Gruppe ein und warte darauf, dass mir eine Aufgabe übertragen wird, der ich mich widmen kann.

7.
Während ich in einer Gruppe arbeite, kämpfe ich mit folgenden Problemen... 

(10 Punkte, mehrere Antworten möglich)

A. 
Ich zeige häufig Ungeduld denen gegenüber, die den Fortschritt behindern.

B. 
Andere kritisieren mich, weil ich zu analytisch vorgehe und nicht meiner Intuition traue.

C. 
Meine große Besorgnis, dass Aufgaben nicht sorgfältig genug ausgeführt werden könnten, birgt das Risiko, dass der Projektfortschritt behindert wird.

D. 
Es ist schwer für mich, das Gesamtziel im Auge zu behalten. Ich trage lieber zur Erfüllung von überschaubaren Zwischenzielen bei.

E.
Ich brauche jemanden, der mich immer wieder motiviert.

F.
Für mich ist es schwierig anzufangen, wenn die Ziele nicht klar festgelegt sind.

G. 
Ich fällt mir schwer, die Fülle meiner Gedanken und Ideen zielführend zur ordnen.

H. 
Lästiges überlasse ich gern Anderen.

I.
Ich zögere immer dann meine Gedanken zu äußern, wenn ich meine, damit auf großen Widerspruch zu stoßen.
Quelle: http://quiss.bildung-rp.de/quiss/downloads/teams/rollen.doc

Ergebnis der Teamrollenbestimmung nach Belbin

-Auswertung der Fragen zur Selbsteinschätzung-

· 10 Punkte pro Frage verteilt? Dann könnt ihr zusammenrechnen!

	Frage
	Punkteverteilung

	1
	G
	E
	I
	A
	B
	F
	D
	C
	H

	2
	I
	B
	E
	C
	D
	G
	A
	H
	F

	3
	A
	C
	D
	H
	I
	F
	E
	G
	B

	4
	E
	G
	D
	I
	H
	A
	C
	B
	F

	5
	B
	E
	G
	D
	A
	C
	F
	I
	H

	6
	C
	G
	A
	E
	F
	H
	B
	I
	D

	7
	H
	A
	G
	B
	F
	E
	I
	D
	C

	Summe
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Rolle
	Vorsitzen-der/

Koordinator
	Umsetzer
	NE/

Erfinder
	Beobachter
	Macher
	Wegbe-reiter/

Weichen-steller
	Team-arbeiter
	Spezialist
	Perfektio-
nist
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